
Sonderausstellung „Spielzeugträume“ im Museum im Schweizer Hof  
Ab 29.  November 2012 jeden Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr. 

Gruppenführungen (ab 10 Personen) nach Voranmeldung (Tel. 07252-583710) auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Eintritt frei

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten
www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

Angebote Aktivbörse
• Kleinstgruppen in der Hausaufgabenbe-
treuung.

• Das Diakonische Werk Bretten sucht ehren-
amtliche Kassierer im Brettener Tafelladen.

• Das Evangelische Altenpflegeheim Bretten 
sucht Menschen, die bei der Gestaltung der 
Wohnbereiche helfen wollen.

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-121 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de  
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Einladung
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

 am Dienstag, den 20.11.2012 um 18.00 Uhr 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert. 

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung

1.  Neufassung der Richtlinien über Ehrungen durch die Stadt Bretten
 - Ehrenordnung der Stadt Bretten

2. Achte Änderung des Bebauungsplanes „Hausertal“ mit örtlichen 
Bauvorschriften der Stadt Bretten, Gemarkung Bretten;

 - Ergänzender Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zum Erlass 
von örtlichen Bauvorschriften

 - Erweiterung des Geltungsbereichs der Planänderung
 - Billigung des Vorentwurfs mit Begründung einschließlich Um-

weltbericht

3.  Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) vom 15.12.2009;

 - Neufestsetzung der Schmutzwassergebühr und der Niederschlags-
wassergebühr zum 01.01.2013

4.  Beschaffung von zwei Mannschaftstransportwagen (MTW) für 
die freiwillige Feuerwehr Bretten

5.  Umgestaltung des Hainzenwegs im Zuge von anstehenden Tief-
bauarbeiten;

 - Billigung der Planung
 - Baubeschluss

6.  Änderung des Gesellschaftsvertrags der städtischen Wohnungsbau 
GmbH Bretten;

 - Erhöhung des Stammkapitals durch Einbringung einer Sachein-
lage

 - Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung

7.  Bürgerschaftsübernahme für ein Darlehen der städtischen 
 Wohnungsbau GmbH Bretten

Offenlage

8.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, 
des Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die Medien 
und die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 

Mit freundlichen Grüßen

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Brettener Friedenstage 2012:
Für eine Welt ohne Waffen

Ökumenischer Friedensgottesdienst
Mittwoch, 14.11.2012, 19.00 Uhr, Stiftskirche Bretten
Seit über 30 Jahren wird die Ökumenische Friedensdekade an vielen Or-
ten in Deutschland von den im Arbeitskreis christlicher Kirchen (ACK) 
zusammengeschlossenen Kirchen veranstaltet. In diesem Jahr findet der 
Zentrale Ökumenische Gottesdienst für Baden-Württemberg im Rahmen 
der Brettener Friedenstage statt.
Unter dem Motto „Mutig für Menschenwürde“ wird es - im Lichte des 
biblischen Verständnisses des Menschen als Gottes Ebenbild - darum 
gehen, wie die Liebe Mut dazu gibt, die Würde des Nächsten zu wahren 
und für seinen Schutz einzutreten. Konkret werden sich Initiativen für
Solidarität in der Arbeitswelt, Internationale Friedensdienste und die 
Flüchtlingshilfe vorstellen. Die Predigt hält Pfarrer Paul Schobel (Böblin-
gen), Betriebsseelsorger i.R. der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Liturgen 
werden Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs von der Evangelischen Kirchen-
gemeinde in Bretten und Pfarrer Harald Maiba von der Katholischen 
Pfarrei St. Laurentius in Bretten sein.
Beteiligt sind ferner Vertreter der ACK in Baden-Württemberg sowie 
Mitglieder regionaler Initiativen und Friedensgruppen. Die musikalische
Mitgestaltung übernehmen die Musikgruppe St. Laurentius und die 
Schulband der Schillerschule Bretten. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein Empfang im Gemeindehaus an der Stiftskirche statt, wo sich 
auch verschiedene Initiativen mit ihrer  Arbeit vorstellen.
Messe des Friedens
Projektchor der evangelischen Kirchengemeinde Bretten:
Volkstrauertag, Sonntag, 18.11.2012, 10.00 Uhr, Stiftskirche 
Die „Messe des Friedens“ – komponiert von Reimund Hess folgt in der 
Anlage den klassischen Messeteilen wie Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus 
und Agnus Dei. Die deutschen Texte vermitteln und interpretieren in der 
Sprache unserer Zeit den Inhalt der liturgischen Stücke. Die Musik ist ge-
prägt durch Rock-, Latin- und Gospel-Elemente. Der drei- bis vierstimmige 
Chor wird unterstützt durch Piano, Bläser, Bass und Schlagzeug und einer
Sprecherstimme.
Teile dieser Messe werden im Gottesdienst – auch unter Mitwirkung der 
Gemeinde – unter der Chorleitung von Friedrich Gerber aufgeführt. 
Für Liturgie und Predigt zeichnet Pfarrer Ralf Bönninger verantwortlich.
Gedenkfeier anlässlich Volkstrauertag
Sonntag, 18.11.2012, 11.30 Uhr Friedhof Bretten
Der Volkstrauertag – von den Nazis als „Heldengedenktag“ missbraucht 
– wurde 1952 wieder eingeführt, um an die Opfer von Krieg und Gewalt-
herrschaft zu erinnern und um zu mahnen: „Nie wieder Krieg!“ Seit Jahren
engagieren sich in Bretten Jugendliche bei der würdigen Gestaltung des 
Volkstrauertags. Der Volkstrauertag bietet den Schulen die Gelegenheit, 
Kindern und Jugendlichen den Wert eines friedlichen Zusammenlebens 
der Völker zu vermitteln.
In diesem Jahr werden die Hohbergschule, der Vereinigte Gesangverein 
1847 Bretten e.V. sowie der Posaunenchor der evangelischen Kirchenge-
meinde Bretten zusammen den Gedenktag durchführen. Oberbürgermei-
ster Wolff und der VdK-Vorsitzende Krail werden Kränze niederlegen.
Ausstellung mit Ausstellungseröffnung
Montag, 19.11.2012, 18.00 Uhr Rathausfoyer
Die Ausstellung zeigt Fotos aus dem Buch von Karl-Heinz Häcker und dem 
Heimatverein Kraichgau e.V. Eppingen „Zeichen der Siege – Zeichen der 
Trauer“ Kriegerdenkmale und Gedenktafeln im Kraichgau. Im Gegensatz 
zu diesen Mahnmalen aus früherer Zeit zeigt die Stadtverwaltung anhand 
Fotos ihr Friedensengagement durch Eindrücke der Brettener Friedenstage 
aus den Jahren 2007 bis 2011, sowie eine Posterausstellung anlässlich der
Überschreitung der 5000. – Mitglieder-Grenze der weltweiten Organisa-
tion „mayors for peace“, der Bretten seit 28.06.2005 angehört.
Die Kurzvorträge von Karl-Heinz Häcker, Wolfgang Schlupp-Hauck (Frie-
denswerkstatt Mutlangen e.V.) und Roland Blach (Deutsche Friedensgesell-
schaft – Vereinte KriegsdienstgegenerInnen Stuttgart) werden musikalisch
umrahmt von dem Duo „Laura & HAUSER“. Im Anschluss ist ein Gedan-
kenaustausch beim Umtrunk mög lich. Die Ausstellung ist bis 28.11.2012 
zu sehen.
Podiumsdiskussion mit Schülern aller Brettener Schulen
Dienstag, 20.11.2012, 11.00 Uhr bis 12.45 Uhr,
Aula Melanchthon-Gymnasium
Oksana Buhay (25, Freiburg) und Martin Hinrichs (22, Genf) berichten von 
der Konferenz des Atomwaffensperrvertrags im April 2012 in Wien, der Rolle 
Deutschlands beim Kampf um die internationale Ächtung von Atomwaffen 
und was Jugendliche und die Zivilgesellschaft dabei erreichen können.
Desweiteren stellen Wolfgang Schlupp-Hauck (Friedenswerkstatt Mutlangen 
e.V.) und Roland Blach (Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinte Kriegs-
dienstgegnerInnen Stuttgart) Aktionen wie die Internationale Fahrradtour 
zur Kampagne „atomwaffenfrei. Jetzt“ und die pacemakers, Schrittmacher 
für eine friedliche und gerechte Welt ohne Atomwaffen, vor.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Brettener Friedensmarsch
Donnerstag, 22.11.2012, 18.00 Uhr, Marktplatz Bretten
Vom Marktplatz aus werden verschiedene Stationen angelaufen, an denen 
Brettener Schulklassen und Jugendliche mit Musik und Text ihre Gedan-
ken zum Thema „Für eine Welt ohne Krieg“ präsentieren.
Der Lichterzug beginnt am Marktplatz, wo es die Gelegenheit gibt, 
Friedenskerzen zu erwerben, führt über die Fussgängerzone zum Part-
nerschaftsbrunnen und danach zur Grünen Moschee. Dort wird den Teil-
nehmern warmer Tee angeboten. Anschließend führt der Friedensmarsch 
über die Pyramide am Promenadenweg beim Alten Friedhof wieder zum 
Marktplatz zurück und findet dort seinen Abschluss.
Die einzelnen Stationen werden von der Max-Planck-Realschule, dem 
Jugendhaus, Jugendlichen der Grünen Moschee, dem Edith-Stein-
Gymnasium, der Firmgruppe der Katholischen Pfarrgemeinde sowie der 
Schillerschule  betreut.

Gedenkfeiern und Kranzniederlegungen 
zum Volkstrauertag

Am Sonntag, dem 18. November 2012 ist Volkstrauertag – ein Tag des 
Gedenkens an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. In der Kernstadt 
und den Stadtteilen finden folgende Gedenkfeiern statt:
Kernstadt Bretten:
11.30 Uhr beim Ehrenmal auf dem Friedhof. Die Ansprache hält Schul-
leiterin Patricia Fischer von der Hohbergschule am Evang. Hohberghaus 
zusammen mit den Schülern Philipp Wächter (9a), Joshua Jansen (9a), Veli 
Orhan (9a), Lucas Melichar (9a), Adriana Maag (9b) und Yasmin Siegfried 
(9b) unter der Leitung von Frau Julia Schäfer und Herrn Gunter Hauser. 
Oberbürgermeister Wolff spricht die Totenehrung. An der Feier wirken 
der Evang. Posaunenchor Bretten, der Vereinigte Gesangverein Bretten 
und der VdK Bretten mit. 
Bauerbach
10.00 Uhr auf dem Friedhof beim Ehrenmal. Die Ansprache hält Orts-
vorsteher Wolfgang Rück. Die musikalische Umrahmung übernimmt der 
Musikverein Harmonie und der Gesangverein. Die Abteilungswehr der 
Freiwilligen Feuerwehr stellt eine Mahnwache.
Büchig
um ca. 9.45 Uhr, nach dem Gottesdienst, auf dem Friedhof beim Krieg-
erehrenmal. Die Ansprache hält Ortsvorsteher Uve Vollers. Die musika-
lische Umrahmung erfolgt durch den Gesangverein „Frohsinn“ und den 
Musikverein. Die Abteilungswehr der Freiwilligen Feuerwehr stellt eine 
Mahnwache.
Diedelsheim
11.00 Uhr nach dem Gottesdienst am Ehrenmal der Evangelischen Kirche. 
Die Ansprache hält Ortsvorsteher Bernd Diernberger. Die musikalische 
Umrahmung erfolgt durch den Posaunenchor und den Männergesang-
verein Diedelsheim. 
Dürrenbüchig
10.45 Uhr nach dem Gottesdienst am Ehrenmal beim alten Friedhof. Die 
Ansprache hält Ortsvorsteher Friedrich Schneider. Umrahmt wird die 
Gedenkfeier vom Kirchenchor Dürrenbüchig.
Gölshausen
ca. 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst in der Aussegnungshalle auf dem 
Friedhof. Die Gedenkrede hält Ortsvorsteher Manfred Hartmann. Zu-
sammen mit dem Ortschaftsrat legt der Ortsvorsteher an der Gedenktafel 
einen Kranz nieder. Die Feier wird musikalisch umrahmt durch den 
Bürger- und Musikverein.
Neibsheim
11.45 Uhr nach dem Gottesdienst am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof 
(bei schlechter Witterung in der Kirche). Ortsvorsteher Rolf Wittmann 
hält die Gedenkrede. Der Musikverein und der Männergesangverein 
„Liederkranz“ werden die Gedenkfeier musikalisch umrahmen. Eine 
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Neibsheim, wird an 
der Feier ebenfalls teilnehmen.
Rinklingen
11.00 Uhr in der Aussegnungshalle Rinklingen. Die Ansprachen halten 
Ortsvorsteher Heinz Lang und Ortschaftsrätin Brigitte Bette. Unter 
Mitwirkung der Rinklinger Vereine wird die Gedenkfeier musikalisch 
umrahmt durch den evangelischen Posaunenchor, den Chor „Happy 
Voices“, den Bariton Bernd Zickwolf sowie die Organistin Strehlau.
Ruit
Nach dem Gottesdienst (Beginn Gottesdienst: 10.15 Uhr) in der Fried-
hofskapelle auf dem Friedhof. Anschließend Totengedenken durch 
Ortsvorsteher Aaron Treut und Kranzniederlegung zusammen mit dem 
Ortschaftsrat vor den Denkmalen für die Opfer des 1. und 2. Weltkrieges. 
Posaunenchor und Männergesangverein „Liederkranz“ wirken mit.
Sprantal
10.30 Uhr nach dem Gottesdienst auf dem Friedhof vor dem Ehrenmal. Die 
Gedenkrede hält Ortsvorsteher Thorsten Wetzel. Die Kranzniederlegung 
erfolgt durch die Mitglieder des Ortschaftsrates. Musikalisch umrahmt 
wird die Gedenkfeier durch den Posaunenchor Nußbaum.
Die Bevölkerung ist zu den Gedenkfeiern herzlich eingeladen.
Für die ehrenamtliche Pflege der Kriegsgräber und des Platzes rund um 
das Ehrenmal im Friedhof Bretten danken wir dem VdK-Ortsverband 
Bretten sehr herzlich!

Pflanzung an der Südeinfahrt der Stadt
Mehr Natur in die Stadt!

Die Südeinfahrt nach Bretten wird im Bereich der Stadtwerke 
Bretten wesentlich aufgewertet. Dies geschieht mit über 500 
Fruchtsträucher. Damit werden die bisher nackten Zäune des 
Wasserwerks Süd und des Tiefbrunnens eingegrünt. 
Unsere dritte Pf lanzstel -
le verläuft entlang dem 
Hungergraben, ab dem 
Bahndamm nach Süd-
West. 
Dabei handelt es sich 
um eine  Ausgleichs-
maßnahme für die 2011 
verlegte Versorgungstras-
se der Stadtwerke von Rin-
klingen nach Gölshausen. 
Durch diese Heckenzüge wird viel 
Feinstaub gebunden und ein brei-
tes Nahrungsangebot an Insekten, 
Vögeln und kleinen Säugetieren 
eröffnet. 
Zu dieser AGENDA Aktion sind 
wieder viele Hände notwendig. 
Deshalb bittet der NABU Bret-

ten Mitbürger, die sich 
gerne in frischer Luft 
bewegen und für die 
Umwelt etwas Posi-
tives tun wollen, die 
Reservisten und die 
eigenen Mitglieder, zur 
Mithilfe. 
Kommen Sie am Sams-

tag den 17. Nov. um  8:15 Uhr 
auf den Parkplatz der Stadtwerke. 
Bringen Sie Ihren Spaten mit. 
Dort werden wir die Einteilung 
auf die verschiedenen Baustellen 
vornehmen. 
Nach Ende der Arbeit gehen wir in 
eine Besenwirtschaft und werden 
einen guten, erfolgreichen Tag aus-
klingen lassen.


